
Wie das Sterben das Leben trägt ...

Nach der Vorstellung findet eine Gesprächsrunde mit dem Schweizer  
Regisseur Thomas Lüchinger und Fachleuten aus der Hospiz und Palliativ- 
versorgung FFB statt (Teilnehmer siehe umseitig). Moderation: Helmut 
Leonhardt, Geschäftsführer, Ambulatives Palliativ Teams FFB (APT-FFB)

Mittwoch, 28. Febuar 2018, 19:00 Uhr
Lichtspielhaus, Maisacher Straße 7, FFB
  



«BEING THERE — DA SEIN»
Der neue Dokumentarfilm mit vier Menschen aus  
vier Kulturen, die für sterbende Menschen DA SIND,  
Von Thomas Lüchinger (95 Minuten, 2016)

Die IG Lichtspielhaus e.V. freut sich, Ihnen diesen  
wunderbaren Film in Zusammenarbeit mit dem Netzwerk  
Hospiz- und Palliativversorgung FFB (NHPV) und dem  
Lichtspielhaus präsentieren zu dürfen. 

Anschließend bietet sich die Gelegenheit an einem  
hochkarätig besetzten Gesprächsforum teilzunehmen:

Thomas Lüchinger, Regisseur;  
Prof Dr. Rolf Eissele, Chefarzt der Palliativstation am Klinikum 
FFB; Dr. Karlheinz von Jan, Ambulantes Palliativteam FFB; 
Anke Weidemann, Hospizdienst der Caritas FFB;  
Wolfgang Wilczek, katholischer Seelsorger am Klinikum FFB;  

Moderation: Helmut Leonhardt, Geschäftsführer,  
Ambulantes Palliativ Team

Mittwoch, 28. Februar, 19.00 Uhr 
Lichtspielhaus, Maisacherstr. 7, Fürstenfeldbrck 
Kartenreservierung: 0 81 41/36 60 18  
oder: www.kino-ffb.de

www.being-there.ch | www.nhpv-ffb.de | www.apt-ffb.de

Der Schweizer Filmemacher Thomas Lüchinger porträtiert 
im inspirierenden und berührenden Dokumentarfilm  
BEING THERE — DA SEIN vier Personen aus unterschied- 
lichen Kulturkreisen, die Menschen in ihrer letzten  
Lebensphase begleiten.

In der Konfrontation mit ihrer eigenen Sterblichkeit zeigen  
sie uns Möglichkeiten, wie sie für Sterbende da sind  
und dabei immer wieder neu mit ihrem eigenen Leben in  
Beziehung treten, ihr Verhältnis zu Tod und Sterben  
reflektierend.

Dabei werfen sie die Frage auf, ob wir in der heutigen Zeit 
eine neue Ars moriendi (Sterbekultur) brauchen, die das 
Sterben als Teil des Lebens versteht und damit die Ausein-
andersetzung mit dem Sterben als Bereicherung in unser 
Leben zurückbringt.

netzwerk nhpv-ffb
Hospiz-und Palliativversorgung
Fürstenfeldbruck

 „Wenn nichts mehr helfen will,  
dann gibt es viel zu tun: Leiden lindern,  
       Leben gestalten, Sterben begleiten.“


